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Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinde-

ratssitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungs-
tag unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter 

dem Link "Bürgerinfoportal" online abrufen.  Kontakt: 07252/921-108

Rathaus Bretten, Zimmer 320, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten |  www.bretten.de
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Die BBV-Ausbaugebiete in den Stadtteilen bekommen Glasfaser!
Bretten hat bis auf Kernstadt alle Ziele erreicht • Starker Schub in letzten Wochen - Sprantal, Ruit, Diedelsheim,

Rinklingen und Gölshausen werden ausgebaut • Stadt und BBV suchen Lösungen für die Kernstadt 

Brettenerin für Engagement ausgezeichnet
Für ihre Verdienste um die soziale Demokratie überreichte Land-
tagsabgeordneter Dr. Stefan Fulst-Blei den mit 2.500 Euro dotierten 
SPD-Preis an Johanna Kreppein. 
Bereits im Jahr 2000, erklärte Fulst-Blei, sei Kreppein mit Straßenkindern in 
der Ukraine konfrontiert worden und betreue inzwischen 50 Kinder. „Ihre 
Rundbriefe sprechen von Solidarität, die für uns nur ein Vorbild sein kann“, 
meinte Fulst-Blei und überreichte das Kunstwerk „Spuren“ von Sigrid Artmann. 
Musikalisch umrahmte der befreundete Gitarrist Michael Ryan den Abend, durch 
den Anke Ganter-Harsch führte. Sie ehrte  Johanna Kreppein mit den Worten 
„Jede Gesellschaft braucht Menschen wie Sie, die zeigen, was man aus eigenem 
Antrieb fähig ist zu tun“. Mit fast nichts habe sie angefangen, doch inzwischen 
habe sie 250 Adressen, und daher werde sie ihre Arbeit weiter führen, versprach 
Kreppein. Die Auszeichnung sei wichtig, erklärte Bürgermeister Michael Nöltner, 
denn bürgerschaftliches Engagement lasse sich weder ein- noch abfordern. Für 
ihre bewiesene Mitmenschlichkeit und Gemeinsinn, die jeder Gesellschaft Halt 
und Stabilität geben, bedankte sich der Bürgermeister bei Frau Kreppein.

Wenn Sie die segensreiche Arbeit von Frau Kreppein unterstützen wollen, kön-
nen Sie dies mit einer Spende an die unten genannten Kontoverbindungen tun: 
Sparkasse Kraichgau; Johanna Kreppein, Bretten
IBAN DE05 6635 0036 0010 2150 95 BIC: BRUSDE66XXX

mit Spendenbescheinigung: 
Sparkasse Kraichgau; Ev. Luthergemeinde Bretten
IBAN: DE52 6635 0036 0005 0220 33 BIC: BRUSDE66XXX
Verwendungszweck: Ukraine - Straßenkinderarbeit Johanna Kreppein

Bretten hat in den letzten Wochen einen famosen Endspurt hingelegt und steht 
vor einer Glasfaserzukunft. Bis auf die Kernstadt wurden die von der BBV 
Rhein-Neckar vorgegebenen Ziele für die erforderlichen Versorgungsverträge 
weitestgehend erreicht. Damit bekommen Sprantal, Ruit und Rinklingen die 
Glasfaser. Dies gilt auch für Diedelsheim. Dort könnten jedoch noch einige 
Strassen wegen zu geringer Nachfrage aus den Planungen fallen. Das Unter-
nehmen und die Stadt Bretten wollen nun in den kommenden Wochen für 
die Kernstadt verschiedene Möglichkeiten ausloten, wie sich dort doch noch 
Glasfaserinfrastrukturen für Privat- und Geschäftskunden realisieren lassen. 
Während in den bereits feststehenden Ausbaugebieten bald die Feinplanungen 
beginnen, will die BBV die Vermarktung in der Kernstadt forcieren. Diese 
erste Bilanz der Mitte Juli abgeschlossenen Vorvermarktung für die Glasfa-
ser in Bretten zogen heute Oberbürgermeister Martin Wolff und Wolfgang 
Ruh, Leiter Vertrieb der BBV Deutschland während eines Pressetermins im 
Rathaus. „Die Glasfaser kommt nach Bretten. Das hohe Engagement vieler 
Bürgerinnen und Bürger, Multiplikatoren und Mitglieder des Gemeinderates 
gerade auch in den letzten Wochen für unsere Stadt und den Wirtschaftsstand-
ort Bretten haben sich gelohnt. Wir werden nun  mit Nachdruck zusammen 
mit der BBV analysieren, wie sich die leider noch bestehenden Lücken in 
der Kernstadt schließen lassen. Schließlich geht es um die Zukunftsfähigkeit 
städtischer Einrichtungen, von Unternehmen, Einzelhandelsbetrieben und 
vielen Privathaushalten. Unser gemeinsames Ziel ist es, einen Flickenteppich 

beim Ausbau zu vermeiden und möglichst viele auf dem Weg in die Glasfa-
serzukunft mitzunehmen“, unterstrich Oberbürgermeister Martin Wolff die 
Bedeutung für Bretten. 
„Die Vermarktung der Glasfaser in Bretten war auch für uns eine neue Erfah-
rung. Am Anfang war der Kenntnisstand gering. Dann trafen Engagement 
und Emotionen aufeinander und es setzten sich immer mehr Bürgerinnen 
und Bürger intensiv mit dem Thema auseinander. Letztlich gab es gerade in 
den letzten zwei Wochen einschließlich der Kernstadt noch einmal einen 
enormen Schub bei den Verträgen. Dies belegt die letztlich hohe Akzeptanz 
für die Glasfaser und stimmt uns optimistisch, in den kommenden Wochen 
mit der Stadt gemeinsam eine Lösung für die Kernstadt zu finden“, sagte 
Wolfgang Ruh, Leiter Vertrieb der BBV Deutschland.
Der Infoshop der BBV Rhein-Neckar in der Sporgasse dient weiter als erste 
Anlaufstelle für alle Bürgerinnen und Bürger. Mitarbeiter des Unternehmens 
stehen hier zu den ortsüblichen Zeiten für alle Fragen rund um die Glasfa-
ser und Vertragsangelegenheiten bereit. Für immer noch unentschlossene 
Privat- und Geschäftskunden besteht weiterhin die Möglichkeit auf den 
Glasfaserzug aufzuspringen. Allerdings ändern sich nun, wie bereits ange-
kündigt, die Konditionen schrittweise. Ab sofort bis Ende August erhebt die 
BBV Anschlusskosten in Höhe von 300 €. Bis Ende September sind 400 € 
fällig. Ab Anfang Oktober bis zum Ende des Ausbaus in der Straße liegen die 
Anschlusskosten bei 600 € und danach bei 900 €. 

Antrittsbesuch und Gedankenaustausch 
Am Freitag, 15. Juli, suchte die frisch gewählte neue Landtagsab-
geordnete Andrea Schwarz (Grüne), das Rathaus in Bretten zum 
Gedankenaustausch auf. 
Begleitet von Mitgliedern des Gemeinderates, Dr. Ute Kratzmeier und 
Harald Müller bot  sie Oberbürgermeister Martin Wolff und Bürgermeister 
Michael Nöltner jederzeit ihr offenes Ohr an. 

Neues Buch: „Rinklingen. Eine Zeitreise” 
Am verganenen Dienstag stellte Wolfhard Bickel im Rathaus OB Mar-
tin Wolff, OV Heinz Lang sein Buch „Rinklingen. Eine Zeitreise“ vor. 
Das Buch enthält Fotos, die zwischen 1957 und 1970 in Rinklingen entstan-
den sind. Wolfhard Bickel hat die Fotos nicht selbst geschossen, es sind die 
Bilder seines Vaters. In seinen begrüßenden Worten betonte OB Wolff, dass 
es beeindruckend sei, wie Wolfhard Bickel dieses Vermächtnis seines Vaters 
aufgearbeitet hätte. „Rinklingen bekommt ein Stück Vergangenheit und Ge-
schichte in die Hand“, resümierte OB Wolff. 
Bickels Augenmerk beim Verfassen 
seines Buches lag auf der Frage: 
„Wie sah alles damals aus?“. Er 
hob hervor, dass sein Vater bewusst 
den gegenwärtigen Augenblick 
festhalten wollte, wie es gerade in 
Rinklingen aussah. Ab 1957 foto-
grafierte Bickels Vater seine Heimat 
Rinklingen. Diese Aufnahmen 
reichen von Rinklingen selbst bis 
über Ansichten von außen, Stra-
ßenzügen, Einzelpersonen bis hin 
zu  Personengruppen. Aufgrund 
der Zeitanfälligkeit der verfügbaren 
Dias, entschloss sich Bickel das 
Buch jetzt herauszugeben. Er traf aus über 500 Dias eine schöne Auswahl von 
250 Bildern, die in seinem Buch Platz finden. „Diese einmaligen und  wertvollen 
Bilder einem breiten Publikum zugänglich zu machen, und so für die Zukunft 
zu erhalten, war für mich Verpflichtung“, erklärte Bickel die Beweggründe für 
die Herausgabe seines Buches.
„Rinklingen. Eine Zeitreise“ ist über die Stadtverwaltung oder die Ortsverwaltung 
Rinklingen zum Preis von 20 Euro käuflich erwerblich.     

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, den 
26.07.2016 um 18:00 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten
Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderats-
sitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen 
gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der 
Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der Geschäftsordnung 
des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 Minuten festgesetzt. Jeder 
Frageberechtigte darf in einer Fragestunde zu nicht mehr als zwei Ange-
legenheiten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragestellern wird eine 
Redezeit von maximal drei Minuten eingeräumt. Die Wortmeldungen 
richten sich an den Vorsitzenden des Gemeinderates, der dazu selbst ant-
wortet oder Bedienstete der Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
1.  Freiwillige Feuerwehr Bretten 
- Zustimmung zu den Wahlen der Stellvertretenden Kommandanten 
(Gesamtwehr)  
2. Institutionelle Weiterentwicklung der TechnologieRegion Karlsruhe
- Zustimmung zur Beteiligung der Stadt Bretten als Gesellschafter  
3. Bestellung von Mitgliedern des Gutachterausschusses der Stadt 
Bretten  
4. Finanzbericht der Stadt Bretten
- Verlauf der Haushaltswirtschaft 2015 - 2017  
5. Parkraumbewirtschaftung
- Feststellung der Jahresabschlüsse und der Bilanzen zum 31.12.2014 
und zum 31.12.2015  
6. Gesetz zur Änderung der kommunalverfassungsrechtlichen 
Vorschriften 
- Neufassung der Geschäftsordnung für den Gemeinderat der 
Stadt Bretten 
- 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeit 
- Verabschiedung eines Redaktionsstatuts für das Amtsblatt der Stadt 
Bretten  
7. Mittagsverpflegung am Melanchthon-Gymnasium
- Erlass der Entgeltordnung  
8. Neubau des Verkehrsknotens B 35/293
- Entscheidung über die Berücksichtigung einer planfreien Radwege-
querung  
9. Umgestaltung der Georg-Wörner-Straße im Bereich der Withum-
anlage
- Vorlage eines 1. Konzeptes zur Abstimmung mit den Anliegern  
10. Umgestaltung des Verkehrsknotens Bürgerstraße/Brunnenstraße 
im Stadtteil Bauerbach zu einem Minikreisverkehr mit Zebrastreifen 
- Billigung der Planung  
11. Vierte Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „In den 
Langwiesen“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Gölshausen;
- Vorlage und Behandlung der während der frühzeitigen Öffentlichkeits-
beteiligung und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden, sonstigen 
Träger öffentlicher Belange und Interessenverbände abgegebenen 
Stellungnahmen/gemachten Äußerungen
- Änderung des Geltungsbereiches der Planänderung 
und -erweiterung
- Billigung des (vorläufigen) Entwurfes zur vierten Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften und 
Begründung einschl. Umweltbericht  
12. Neubau eines Mehrfamilienhauses im rückwärtigen Bereich der 
Seestraße, Gemarkung Diedelsheim;
- Kenntnisnahme von der bauplanungsrechtlichen Zustimmung im 
Rahmen der Baugenehmigung  
13. Sanierungsgebiet „Altstadt III“
- Abschluss einer Vereinbarung über eine private Modernisierungsmaß-
nahme  
14. Erschließung Mellert-Fibron-Areal, Straßenbau
- Vergabe der Bauleistungen  
15. Sanierung Rathaus Bretten, Möblierung der Ratssäle
- Vergabe der Lieferleistung  
16. Sanierung Rathaus Bretten
-Ermächtigungsbeschluss zur Auftragsvergabe der technischen Aus-
stattung der Ratssäle  
17. Hochwasserschutz „Am Schneckenberg“
- Vergabe der Ingenieurleistungen  
18. Hochwasserschutz Industriegebiet Gölshausen
- Vergabe der Ingenieurleistungen  
19. Rüdtwald Gölshausen, Amphibienleiteinrichtung
- Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung  
20. Fahrzeugbeschaffung für die Freiwillige Feuerwehr Bretten 
- Tanklöschfahrzeug (TLF 3000) für die Abteilung Bretten  
21. Neubau einer Flüchtlingsunterkunft „An der Schießmauer 1“ in 
Bretten
- Weiterleitung des Landeszuschusses an die städtische 
Wohnungsbau GmbH Bretten  
22. Bürgschaftsübernahme für ein Darlehen der Städtischen Woh-
nungsbau GmbH Bretten  

Offenlegung
23. Annahme von Spenden, Schenkungen, und ähnlichen Zuwendun-
gen durch die Stadt Bretten; 
- Beschlussfassung über Einzelfälle  
24. Fußverkehrs-Check Bretten
- Vorlage des Abschlussberichtes  
25. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüssen  
 

OB Wolff und BM Nöltner nutzten die Gelegenheit, insbesondere Verkehrspo-
litische Themen wie die Anbindung der L1103 an die B35, die Umfahrung oder 
den barrierefreien Bahnhof anzusprechen und Brettener Belange vorzutragen. 
Auch die Anschlussunterbringung von Flüchtlingen nahm viel Raum ein. OB 
Wolff forderte hier Land und Bund auf, dem Konnexitätsprinzip Folge zu leisten 
und die Kommunen bei dieser sehr kostenintensiven Pflichtaufgabe mit den 
entsprechenden finanziellen Mitteln auszustatten. Andrea Schwarz MdL versi-
cherte, sich für die Belange der Brettener in Stuttgart stark machen zu wollen. 

Einweihung und Übergabe 
des Funktionsgebäudes – „Im Grüner“

Nach einer Bauzeit von elf Monaten konnte OB Martin Wolff am ver-
gangenen Freitag das neue Funktionsgebäude „Im Grüner“, im Zuge 
einer Schulsportveranstaltung, an seine Nutzer übergeben. Zum Bau der 
dringend notwendigen WC-Anlagen und Lagermöglichkeiten im Bereich 
des Leichtathletikplatzes sprachen neben der Eröffnungsrede von OB 
Martin Wolff, auch Bürgermeister Michael Nöltner, Martin Knecht, der 
geschäftsführende Schulleiter der Brettener Schulen und der Architekt 
Marcus Weiss. Martin Knecht bedankte sich in seiner Rede im Namen 
der Schule bei OB Wolff dafür, dass er immer ein offenes Ohr für die Be-
lange der Schulen habe. Die Schulpolitik des Stadtoberhaupts, so Knecht 
weiter, könne sich sehen lassen und ermögliche eine gute Zukunft der 
Schulen. Der Neubau des Funktionsgebäudes ermöglicht den Schülern und 
Lehrern, sich auch bei schlechter Wetterlage oder starkem Sonnenschein 
und Hitze unterstellen zu können. Darüber hinaus ist durch den Neubau 
die Möglichkeit geschaffen worden, während des Sportunterrichts eine 
Toilette aufsuchen zu können. Durch die mit dem Neubau geschaffenen 
beiden Lagerräume ist auch das Einstellen von Sportgeräten realisierbar.  



Unser Ausbildungsplatzangebot zum

1. Sept. 2017 umfasst folgende Berufe:
●  Bachelor of Arts - Public Management

Bewerber/innen für das Einführungspraktikum beantragen gleichzeitig zum

Auswahlverfahren für eine Praxisstelle Ihre vorläufige Zulassung an den

Hochschulen für öffentliche Verwaltung in Kehl und Ludwigsburg

●  Verwaltungsfachangestellte / r

●  Gärtner/in, Garten-, Landschafts- und

 Sportplatzbau

●  Fachkraft für Abwassertechnik
  Ausbildung erfolgt auf der Kläranlage in Heidelsheim

BRETTEN

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über

Deine Bewerbung bis 9. September 2016. Diese sollte neben

dem Motivationsschreiben und dem Lebenslauf auch die

Schulzeugnisse der letzten beiden Schuljahre sowie

vorhandene Praktikumsnachweise umfassen.

Du interessierst Dich für Details zu unseren

Ausbildungsberufen?

Dann nimm mit uns Kontakt auf.

Für Fragen steht Dir Frau Lena Frick gerne zur

Verfügung!

 07252/921-131  lena.frick@bretten.de

www.bretten.de       facebook.com/bretten.stadt
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Aus unserer Partnerstädten

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen
Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können.

Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen
und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten
Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführlichen
Stellenausschreibungen:

BRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.
07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie kein für
Sie geeignetes Stellenangebot gefunden haben, besuchen
Sie unsere Homepage zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Die Stadt Bretten sucht engagierte

und motivierte Fachkräfte

- Bauingenieur/in als Leiter/in des Amtes 
Technik und Umwelt
- Leiter/in des neu zu bildenden Sachgebietes Gebäudema-
nagement/Hochbau
- Leiter/in des Sachgebietes „Öffentlichkeitsarbeit, Ratsan-
gelegenheiten, Städtepartnerschaften“ inklusive Assistenz 
des Oberbürgermeisters 
- Leiter/in des Ordnungsamtes - Erzieher/in
- Straßenbauer/in (ausführliche Anzeige auf Seite 4)
- Bundesfreiwilligendienst - 2 Stellen.

Sterbefälle:
08.07.2016 Rolf Hugo Jaspert, Zum kleinen Feld 5, Bretten, 88 Jahre
10.07.2016 Waltraud Wilhelmine Zickwolf, geb. Becker, Hauptstr. 24, 
Bretten, 87 Jahre
11.07.2016 Ernst Höfle, In der Au 6A, Bretten, 67 Jahre
12.07.2016 Friedrich Wilhelm Richard Häßler, Nußbaumer Str. 9, Bret-
ten, 90 Jahre

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 10.07.2016 - 17.07.2016

Sprechstunden

Urlaubszeit im Tageselternverein 
Liebe Tageseltern und Eltern, 
während der Schulferien entfallen die regelmäßigen Sprechstunden. Tele-
fonisch sind wir erreichbar. Beratungstermine werden nach telefonischer 
Vereinbarung angeboten.
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1, 
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de

Fotoausstellung „Impressionen aus dem 
Landkreis Karlsruhe“ 

Mo. 18.07. bis Di 30.08.2016, Foyer Rathaus Bretten
Die Wanderausstellung des Landkreises Karlsruhe erstellt durch das 
Kreisarchiv in Zusammenarbeit mit dem Fotografen und Bildjournalisten 
Gustavo Alàbiso macht derzeit Station in Bretten. Die Bilder zeigen das 
pulsierende Leben aus den unterschiedlichsten Blickwinkeln. Die gesamte 
Bandbreite des Landkreises spiegelt 
sich in den Fotografien wieder. Von 
landschaftlicher Idylle, industrieller 
Arbeit, Brauchtum bis zu moderner 
Freizeitgestaltung spannt sich der 
Bogen der gezeigten Motive. Gu-
stavo Alàbiso stellt die Menschen in 
den Mittelpunkt seiner Bilder, denn 
alles was uns umgibt wurde vom 
Menschen geschaffen, verändert, 
beeinflusst. Dies aufzuzeigen und 
ins Bewusstsein zu rücken war das 
Bestreben des Künstlers. 
Das Kreisarchiv möchte mit dieser 
Ausstellung die Dynamik in Wirt-
schaft und Gesellschaft für einen 
Moment festhalten, Traditionen auf-
zeigen und den Blick für Bewährtes 
schärfen. Der Betrachter soll seiner 
Heimat mit offenen Augen begeg-
nen und verborgene Schönheiten wahrnehmen. 
Gustavo Alàbiso lebt als selbständiger Fotograf seit 1990 in Deutschland 
und arbeitet für Zeitungen, Bildagenturen, Behörden, Unternehmen und 
für Buchverlage der Region.
Die Ausstellung kann zu folgenden Zeiten besichtigt werden 
Mo, Di, 8.00 – 16.30 Uhr; Do 8.00 – 18.00 Uhr; Fr 8.00 – 13.00 Uhr.

Fanfarenzug radelt nach Longjumeau
An Peter-und-Paul die Radtour perfekt gemacht

„Die Welt zu Gast bei Freunden“. Was für die Fußballweltmeisterschaft 
2006 in Deutschland im Großen galt, gilt jedes Jahr für Bretten am 
Peter-und-Paul-Fest im Kleinen. Aus allen Partnerstädten sind regelmäßig 
Abordnungen beim Heimatfest in Bretten vertreten. Eine hervorragende 
Gelegenheit für den Fanfarenzug Bretten mit Jean-Claude Deseine, dem 
Vorstand des Deutsch-Französischen Städtepartnerschaftskomitees in 
Longjumeau, persönlich ins Gespräch zu kommen. Seit einigen Monaten 
läuft bereits der Kontakt über die städtische Partnerschaftsstelle mit den 
Freunden in Frankreich, um die für Oktober geplante Radtour in die Part-
nerstadt zu planen. Aber im persönlichen Gespräch lässt sich alles besser 
besprechen als per eMail. Kurzerhand lud der Fanfarenzug Jean-Claude 
Deseine mit Gattin und Schwester auf ein Glas Wein ins Fanfarenlager 
zum Planungsgespräch ein. Mit wortgewandter Unterstützung durch 
Dorette Zierdt war auch die Sprachbarriere kein Problem. So steht sie nur 
fest, die Radtour 2016 von Bretten nach Longjumeau. Sieben Fahrtage 
hat Chefplaner Oliver Groß für die rund 670 Kilometer angesetzt. „Wir 
fahren täglich etwas über 100 Kilometer, damit die letzte Etappe durch 
Paris entsprechend kürzer ausfällt“, erläutert Groß. „Wir wollen schließlich 
in Paris gemütlich an Notre Dame, dem Arc de Triumphe und natürlich 
dem Eiffelturm vorbeiradeln:“ Für das letzte Stück nach Longjumeau gab 
Jean-Claude Deseine wertvolle Tipps, wie die Route mit dem Fahrrad durch 
die Millionenmetropole am besten zu legen sei. Eventuell werden auch 
Freunde aus Longjumeau entgegen fahren, um die Brettener die letzten 
Kilometer sicher zu geleiten. Am Freitagabend ist ein kleiner Empfang 
geplant, den das Städtepartnerschaftskomitee organisieren wird. Für den 
Samstag steht unter anderem ein Ausflug nach Paris unter fachkundiger 
Führung auf dem Programm. Am Sonntag erfolgt dann die Rückreise - 
diesmal allerdings ganz bequem mit dem TGV.
Jean-Claude Deseine, Vorstand des Deutsch-Französischen Städtepartnerschafts-
komitees in Long jumeau (2. v.r.) und Gerhard Schwarz, Vorsitzender des Fan-
farenzuges, machten an Peter-und-Paul die Radtour in die Partnerstadt perfekt.

Pacemakers 2016
Am 6. August 2016 startet wie in den vergangenen Jahren der Pacemakers 
Radmarathon, bei dem der RSC Bretten als Mitveranstalter auftritt, um 
für eine atomwaffenfreie Zukunft zu werben. Zuletzt hatte Bürgermeister 
Michael Nöltner am Flaggentag, den 8. Juli 2016, die Flagge der „Bürger-
meister für den Frieden“ vor dem Rathaus gehisst und den Verhandlungs-
beginn für einen Verbotsvertrag von Atomwaffen gefordert. 
Anlass des Radmarathons ist der 71. Jahrestag der Atombombenabwürfe 
auf Hiroshima und Nagasaki. Mit der Friedenstour wird die Kampagne 
„atomwaffenfrei.jetzt“ und der weltweite Verband „Mayors for Peace“ 
unterstützt. 
Die ca. 150 RadfahrerInnen starten am 6. August um 5.45 Uhr an der 
Stadtparkhalle Bretten, wo sie von OB Wolff begrüßt und auf die knapp 
340 Kilometer lange Strecke geschickt werden. Die Tour führt wie in den 
letzten Jahren von Bretten über die Verpflegungsstationen Heidelberg, 
Mannheim, Kaiserslautern, Neustadt/Weinstraße zurück nach Bretten, 
wo sie gegen 20.45 Uhr am Marktplatz empfangen werden. Im Anschluss 
gegen 21.45 Uhr wird der Radmarathon in der Nacht auf den 7. August 
als Nachttour „Pacemakers XXL“ weitergeführt. 
Musikalisch umrahmt wird das Ereignis in diesem Jahr von dem Arran-
gement „Robert Amend Band featuring Lalena Katz“, welches mit Jazz, 
Rock, Pop und Spirituals den Marktplatz von ca. 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr 
in Stimmung bringt. 

Die Stadt Bretten informiert: 
Am Mittwoch, den 27. Juli 2016, findet eine am frühen Morgen eine 
Personalversammlung statt. Der Bürgerservice, die Stadtbücherei und 
die Tourist-Info sind deshalb zeitweise geschlossen. Ab 9:30 Uhr stehen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wieder wie gewohnt zur Verfügung. 
Wir bitten um Beachtung. 

Abwasserverband
Weißach- und Oberes Saalbachtal

Sitz: Bretten
Einladung zur öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung am 
Mittwoch, 27. Juli 2016, 18:00 Uhr im Rathaus Bretten, im grossen Sitzungssaal
Tagesordnung:
1.Kläranlage Heidelsheim; Erneuerung der Blockheizkraftwerke
- Vergabe des Auftrages für BHKW und Klärgasreinigung
2. RRB Göbrichen 
3. Darlehensumschuldung - Kenntnisnahme von der Umschuldung
4.Fragen und Mitteilungen
Die Bevölkerung wird hierzu recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff
Oberbürgermeister

Spätere Öffnung der Tourist-Info Bretten am 27. Juli
Wegen einer Informationsveranstaltung öffnet die Tourist-Info am Mitt-
woch, den 27. Juli erst um 9.30 Uhr.

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 27.07.2016 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde für 
Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252/921-235 oder simone.figlar@bretten.de ist 
erforderlich.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung für Arbeiter und 
Angestellte

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am Dienstag, 
den 26.07.2016 im Rathaus, Zimmer 112, von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr, wieder einen kostenlosen Sprechtag ab. An-
meldungen können direkt bei der Deutschen Rentenversicherung durch 
Angabe der Rentenversicherungsnummer und Ihrer Telefonnummer unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de (Beratung vor Ort Termine online 
vereinbaren) oder auch unter der Tel. 0721/825-11543, vereinbart werden.

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 25.07.2016 von 13.30 bis 14.30 Uhr  
im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Kontaktstelle Frau und Beruf  Betriebsbesichtigungen für Frau-
en - Firma Neff Bretten am 25. Juli

Kreis Karlsruhe. Auch in diesem Jahr bietet  die Kontaktstelle Frau und Beruf 
Karlsruhe interessierten Frauen im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Einladung 
ins Unternehmen“ die Möglichkeit, an einer Betriebsbesichtigung teilzunehmen. 
Darauf weist aktuell Astrid Stolz, Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt 
Karlsruhe, hin. Dieses Angebot bietet Frauen die Möglichkeit, sich über Berufs-
bilder, Tätigkeitsfelder, notwendige Fachkenntnisse,  gefragte Kompetenzen 
sowie persönlichen Erfahrungen hinsichtlich der Vereinbarkeit von Familie  
und  Beruf  zu informieren. Am Montag, 25. Juli, bietet das vor über 130 Jahren 
gegründete Traditionsunternehmen Neff GmbH die Chance, an einer Besichti-
gung im Stammwerk in Bretten teilzunehmen. Jährlich produzieren dort rund 
1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ca. 1,4 Millionen Einbaugeräte. Speziell 
in seiner Kernkompetenz - Herde und Backöfen - hat Neff durch herausragende 
Innovationen Maßstäbe gesetzt. Im Rahmen einer Werksführung besteht die 
Möglichkeit, die komplette Produktion angefangen bei der Vorfertigung, über 
die Montage, bis hin zur Verpackung und Qualitätskontrolle zu erleben. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine verbindliche Anmeldung per E-Mail an Frauke.
Bolch@wirtschaftsstiftung.de  ist erforderlich. Die Teilnahme ist auf zwölf  
Frauen begrenzt. Weitere Informationen können auch im Internet unter 
www.frauundberuf-karlsruhe.de/Aktuelles eingesehen werden.
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Bauerbach

Büchig

Diedelsheim

Dürrenbüchig

Neibsheim

Rinklingen
Stadtteil-Nachrichten

Ruit

Gölshausen
Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 

am Montag, den 25. Juli 2016 um 19.30 
Uhr im Rathaus in Bauerbach
TOP 1 Bürgerfragestunde 
TOP 2 Anhörung des Ortschaftsrates 
zum Tagespunkt des Gemeinderates: 
Umgestaltung des Verkehrsknotens 
Bürgerstraße/Brunnenstraße im Stadt-
teil Bauerbach zu einem Minikreisver-
kehr mit Zebrastreifen; -Billigung und 
Planung
TOP 3 Kenntnisnahme: Werkstatter-
weiterung um einen Gerätelagerraum 
in der Industriestraße
TOP 4 Haushalt 2017; -Mittelanmel-
dung
TOP 5 Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Rück

Deutsche Rentenversicherung 
Bund

Sprechstunde
Die Deutsche Rentenversicherung 
hält am Dienstag, den 26. Juli 2016, 
von 16.00 – 17.00 Uhr im Rathaus eine 
Sprechstunde ab. Der Versichertenbera-
ter, Dietmar Müller, gibt kostenlos Aus-
kunft in allen Rentenangelegenheiten, 
klärt Beitragskonten und nimmt Ren-
tenanträge auf. Bitte Personalausweis 
und die letzten Rentenversicherungs-
unterlagen mitbringen.

Am Sonntag, 24.07.2016 wird der 
Flötenkreis der Evangelischen 
Hoffnungsgemeinde Karlsruhe 
den Gottesdienst in der Evang. Kirche 
um 10:00 Uhr mitgestalten. Unter 
Leitung von Brigitte Günzel werden 
vor allem Komponisten der Romantik 
gespielt. Orgel spielt Friedrich Gerber, 
die Predigt hält Pfarrer Rolf Weiß.

Fahrrad auftanken beim TSV 
Dürrenbüchig

Seit kurzem gibt es vor dem Clubhaus 
des TSV Dürrenbüchig direkt am 
Radweg neben der Bahnlinie Karls-
ruhe-Bretten eine grüne Ladestation 
für Elektrofahrräder. Während die 
Gäste der Pizzeria ihre Pizza und ein 
kühles Erfrischungsgetränk genießen 
oder als Zuschauer beim TSV ein 
sportliches Ereignis verfolgen, kann 
der Akku des Elektrofahrrads mit 
einem mitgebrachten Ladekabel mit 
Ökostrom der KraichgauEnergieNatur 
betankt werden, alles auf Kosten des 
TSV Dürrenbüchig. Der TSV steht für 
vielfältigen Sport und den Schutz der 
Natur. Die Technik wurde von den 
Stadtwerken Bretten bereitgestellt.

Helfen beim Teichfest 2016
Verehrte Dürrenbüchiger,
das alljährliche wiederkehrende Dür-
renbüchiger Teichfest findet in diesem 
Jahr am Wochenende 6./7. August 
statt. In jahrelanger Tradition wird 
dieses Fest besonders bei Freunden 
des Fischessens geschätzt, so dass die 
Gäste aus nah und fern anreisen. Die 
Festplaner des TSV Dürrenbüchig 
haben schon lange mit den Planun-
gen und Vorbereitungen des Festes 
begonnen. Zum Gelingen des Festes 
sind jedes Jahr wieder viele helfende 
Hände notwendig, welche dabei viel 
bewegen können. Den TSV würde es 
freuen, wenn zu den vielen jetzt schon 
helfenden Bürgern und Vereinsmit-
gliedern neue Helfer hinzukommen, 
welche Spaß am Arbeiten im Team und 
Freude an der Kommunikation haben.
Falls sie Interesse zum Helfen in 
spannenden Aufgabenbereichen ha-
ben, melden sie sich doch bei unserer 
Personalplanerin Susanne Hoeniges, 
Tel: 0170/9514411 oder 07252/536783
Vielen Dank und freundliche Grüße
Frank Kremser Ortschaftsrat Dürren-
büchig

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 

Gölshausen 
am Donnerstag, 28. Juli 2016 um 19.00 
Uhr im Rathaus
Tagesordnung:
1.Anfragen und Anregungen der Bür-
gerinnen und Bürger
2.Mittelanmeldungen für den Haushalt 
2017
3.Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Manfred Hartmann
Ortsvorsteher

Kupferhausen feiert
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
als Nachbarn wohnen und gemeinsam 
feiern. Unter diesem Motto startet am 
Samstag, 23. Juli ab 14.30 Uhr eine 
Hocketse beim Bolzplatz neben der 
Lortzingstraße. Die Bürgergemein-
schaft Kupferhälde und die Gölshäuser 
Vereine laden zum gemütlichen Beisam-
mensein ein. Im FAM-Zentrum gibt 
es ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen 
sowie Kinderbetreuung durch die Hel-
ferinnen des Familienzentrums. Zur 
musikalischen Umrahmung spielt um 
15.00 Uhr der Bürger- und Musikverein 
und ab 17.00 Uhr lädt die Singgruppe 
des Gesangvereins zum Mitsingen ein. 
Alfred Stifter unterhält ab 19.00 Uhr die 
Gäste mit dem Keyboard und die „Han-
sibar“ öffnet ihre Tore. Im Namen der 
Bürgergemeinschaft Kupferhälde und 
der Gölshäuser Vereine möchte ich die 
ganze Bevölkerung herzlich einladen.
Mit freundlichen Grüßen
Manfred Hartmann
Ortsvorsteher

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 

Neibsheim 
am Mittwoch, 20. Juli 2016 um 19.30 
Uhr im Rathaussaal
Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der Bürger/
innen
2. Ausscheiden aus dem Ortschaftsrat 
Neibsheim der Ortschaftsrätin Lena 
Hauck  - Feststellung des Verlusts der 
Wählbarkeit gem. § 31 Abs. 1 i.V.m. § 
72 GemO
3. Information über aktuelle Bauvor-
haben
4. Haushalt 2017
5. Bekanntgaben/Verschiedenes
6. Bürger/innen haben das Wort
Rolf Wittmann
Ortsvorsteher

MGV „Liederkranz“ Neibs-
heim 

lädt zum Sommerfest Am 23. und 
24. Juli 2016 findet das alljährliche 
Sommerfest des Männergesangverein 
auf dem Neuflizer Platz statt. Ge-
boten wird ein bunter Strauß (chor-)
musikalischer Darbietungen und ein 
ansprechendes Speisenangebot. Das 
Fest beginnt am Samstag um 18.30 Uhr 
und wird musikalisch umrahmt von 
Beiträgen der Männergesangvereine 
aus Bahnbrücken, Ruit und Flehingen 
sowie der Singgruppe des Badischen 
Jugendchores „Cantus Omnibus“, dem 
Gesangverein „Frohsinn“ Jöhlingen 
und dem Musikverein Neibsheim. Am 
Sonntag startet der Festbetrieb um 
10.30 Uhr. Es treten der Gesangverein 
Unteröwisheim, der MGV „Liederta-
fel“ Landshausen, der Kirchenchor 
Neibsheim, der MGV „Liederkranz“ 
Gondelsheim und der Gesangverein 
Bauerbach auf. An diesem Tag dürfen 
sich die Besucher auf ein warmes Mit-
tagessen und ab 13 Uhr auf Kaffee und 
ein großes Kuchenbuffet freuen. Gegen 
16 Uhr endet die Veranstaltung.

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 

am Donnerstag, dem 28.07.2016 um 
19.00 Uhr im Sitzungszimmer der 
Ortsverwaltung Rinklingen.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Sonderhaushaltsmittel 2017
3. Haushalt 2017
4. Sachstand Grillplatz
5. Bekanntgaben und Verschiedenes
Heinz Lang
Ortsvorsteher

Eltern-Kind-Gruppe Ruit
Zu unserer Eltern-Kind-Krabbelgruppe 
(ev. Gemeindehaus, Knittlinger Str. 10a, 
75015 Bretten-Ruit) laden wir alle Eltern 
(Mütter und Väter) mit Kindern von 0 
bis 3 Jahren herzlich ein. Wir treffen uns 
jeweils mittwochs von 9.30 – 11.00 Uhr 
im Gemeindesaal zum Singen, Spielen, 
Basteln und Austauschen. Dazu wählen 
wir jeden Monat ein neues Thema, das 
sich auch in unserer Liederauswahl und 
in unseren Bastelaktivitäten reflektiert. 
Am ersten Mittwoch jeden Monats 
frühstücken wir gemeinsam. Wir freuen 
uns sehr über neuen Zuwachs.

Elftes Dorffest in Ruit
„Über den Wolken“ 
ertönte es stimmungsvoll vom Posau-
nenchor als Begrüßung zum elften 
Straßenfest in Ruit. „Wolken“ hingen an 
diesem Wochenende jedoch lediglich 
als Schönwetter-Boten am Himmel 
und so konnte der kleine Ortsteil ein 
fröhliches und unbeschwertes Fest 
feiern. Zahlreiche Vereine sorgten für 
eine abwechslungsreiche Bewirtung mit 
Grillhähnchen, knusprigem Flamm-
kuchen oder frischem Salat. Zudem 
hatten sie ein buntes Programm, 
insbesondere für die Jugend, auf die 

Beine gestellt. Freudig versammelten 
sich die Kleinen deshalb im speziellen 
Kinderkino, testeten ihr Geschick in 
der Wurfbude oder beim Lichtgewehr-
Schießen, tobten sich bei Wasserspielen 
aus oder buddelten eifrig im Sand. 
Bereits vor der offiziellen Festeröffnung 
füllten sich die bereitgestellten Tische 
und Bänke. Auch Oberbürgermeister 
Martin Wolff mit Gattin, MdL Joachim 
Kößler, diverse Vertreter des Stadtrates 
und der Ortschaftsräte sowie Bret-
tens ehemaligen Bürgermeister Willi 
Leonhardt zog es am Samstagabend 
zum Dorffest nach Ruit. Ortsvorsteher 
Aaron Treut begrüßte die Gäste und 
dankte allen Vereinen und Anwohnern 
für ihre Unterstützung bei der Vorbe-
reitung. Insbesondere betonte er den 
guten Zusammenhalt des Ortsteils und 
erinnerte an das Unwetter vor wenigen 
Wochen. „Wir Ruiter sind dieses Jahr 
nicht nur Dorfgemeinschaft, sondern 
auch Schicksalsgemeinschaft“, verkün-
dete er. „Und wir haben bewiesen, wir 
können gemeinsam kämpfen und sind 
füreinander da, dann können wir jetzt 
auch miteinander feiern.“ Den guten 
Zusammenhalt der Bürger lobte auch 
OB Wolff: „Das ist eine tolle Leistung, 
die Sie hier auf die Beine stellen. Sie 
halten nicht nur zusammen, sondern 
Sie können auch zusammen feiern.“ 
Zugleich nutzte er die Gelegenheit, dem 
frischgebackenen Vater Aaron Treut 
und seiner Ehefrau zum Nachwuchs 
zu gratulieren: „Glückwünsche an die 
junge Familie. Macht weiter so, denn 
Ruit soll ja wachsen.“
Nach den Begrüßungsreden bat Treut 
dann alle anwesenden Vertreter der 
Politik zum gemeinsamen Fassanstich 
auf die Bühne. OB Wolff band sich die 
traditionelle Schürze um und schlug 
mit einigen kräftigen Schlägen den 
Zapfhahn fest in das Fass. Als der Hahn 
schließlich saß, strömte das Bier in 
die bereitgestellten Krüge und Aaron 
Treut prostete lautstark in die Runde: 
„O zapft is.“
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Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 

Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 21.07.2016
9:30 Uhr Gemeindehaus: Krabbel-
gruppe
18:00 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder/
Jungpfadfinder
19:30 Uhr Gemeindehaus: Treff aktiver 
Frauen
Freitag, 22.07.2016
20:00 Uhr Gemeindehaus: Posaunen-
chorprobe
Samstag, 23.07.2016
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottesdienst 
(Pfr. Becker-Hinrichs)
Sonntag, 24.07.2016
8:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle): Got-
tesdienst (Pfr. Hoops)
10:00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfr. Becker-Hinrichs)
Montag, 25.07.2016
19:00 Uhr Gölshausen: Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus: Kirchen-
chorprobe
Dienstag, 26.07.2016
10:00 Uhr Gemeindehaus: Mitmach-
tänze für alle
16:00 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder: 
Wölflinge
18:00 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder: 
Ranger/Rover
18:00 Uhr Marktplatz: Radtour der 
Männer
19:30 Uhr Gemeindehaus: Frauenkreis

Stadtteil Bauerbach
Sonntag, 24.07.2016
11:00 Uhr Kirchenmix – der Gottes-
dienst für alle, mit Abendmahl und 
Vorstellung der neuen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden. Mitwirkung 
der Kirchenband, Lehrvikarin Scheuble, 
Pfarrerin Trautz und das Kirchenmix-
Team, anschl. Kirchencafé „Saftladen“
Mittwoch, 27.07.2016
8:00 Uhr Gottesdienst zum Schulab-

schluss mit Pfarrerin Trautz

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 24.07.2016

09:30 Uhr Gondelsheim

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 21.07.2016
19:30 Uhr Männer-Bibelkreis
Freitag, 22.07.2016
16:30-18:00 Uhr Jungschar für Mädchen 
im Alter von 8-13 Jahren in der Teestube
17:30 Uhr KiGo-Team –Abschlusssitzung 
vor den Sommerferien mit Grillfest
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 23.07.2017
15:00-17:00 Uhr Café der Begegnung 
der Diedelsheimer Flüchtlingsarbeit im 
Gemeindezentrum
Sonntag, 24.07.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Rolf 
Weiß und dem Flötenkreis der Karlsru-
her Hoffnungsgemeinde
10:00-11:30 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindezentrum
Dienstag, 26.07.2016
8:45 Uhr Ökumenischer Schuljahres-
Abschluss-Gottesdienst der Grund- und 
Pestalozzischule Klasse 1-8 mit Pfr. Rolf 
Weiß
10:00-14:00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeindezentrum

19:30 Uhr Handarbeitskreis

Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag, 23.07.2017
15:00-17:00 Uhr Café der Begegnung 
der Diedelsheimer Flüchtlingsarbeit im 
Gemeindezentrum
Sonntag, 24.07.2016
9:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Rolf 
Weiß
Dienstag, 26.07.2016
8:45 Uhr Ökumenischer Schuljahres-
Abschluss-Gottesdienst der Grund- und 
Pestalozzischule Klasse 1-8 mit Pfr. 
Rolf Weiß

Stadtteil Gölshausen
Donnerstag, 21.07.2016
19:30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates/Empore
Freitag, 22.07.2016
12:15 Uhr Kindergarten-Gottesdienst 
(Pfrin. S. Hanselle)
Sonntag, 24.07.2016
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Na-
sarek)
Montag, 25.07.2016
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
desaal

Mittwoch, 27.07.2016
09:30 Uhr Schul-Gottesdienst
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 24.07.2016

09:30 Uhr Gondelsheim

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 21.07.2016
9:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
19:00 Uhr 4youth Jugendtreff im 
Kindergarten
20:00 Uhr Posaunenchor in der Kirche
Samstag, 23.07.2016
14:30 Uhr Jungschar Rio Keiki im 
Gemeindesaal im Kindergarten für 
Kinder von 5-10 Jahren
18:30 Uhr Gottesdienst zur Visitation 
(Pfrin A. Czetsch) Es wirken der Kir-
chenchor und die Rio-Kirchenband 
mit. Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet eine Gemeindeversammlung 
statt
Sonntag, 24.07.2016
In Rinkingen kein Gottesdienst, herz-
liche Einladung zum Visitationsgottes-
dienst nach Ruit, Beginn: 10:15 Uhr
Montag, 25.07.2016
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten
Dienstag, 26.07.2016
8:30 Uhr Abschlussgottesdienst der 
Schule in der Kirche

Stadtteil Ruit
Freitag, 22.07.2016
16:00 Uhr Jungschar im Gemeindesaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemeindesaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Gemein-
desaal
Sonntag, 24.07.2016
10:15 Uhr Gottesdienst zur Gemeindevi-
sitation (Pfrin. A. Czetsch), mitgestaltet 
vom Posaunenchor, im Anschluss an den 
Gottesdienst findet eine Gemeindever-
sammlung statt
Montag, 25.07.2016
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemein-
desaal
Dienstag, 26.07.2016
10:30 Uhr Abschlussgottesdienst der 
Schule in der Kirche
Mittwoch, 27.07.2016
9:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
desaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen im 
Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 21.07.2016
17:00 Uhr Jungbläserprobe
Freitag, 22.07.2016
15:00 Uhr Bläserschule
Sonntag, 24.07.2016
9:00 Uhr St. Wolfgang Sprantal: Gottes-
dienst (Pfr. Ehmann)
10:15 Uhr St. Stephan Nußbaum: Got-
tesdienst (Pfr. Ehmann)
Mittwoch, 27.07.2016
9:00 Uhr  St. Stephan Nußbaum: 
Schulabschluss-Gottesdienst

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 21.07.2016
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)
16:30 Uhr St. Laurentius: Wortgottesfei-
er Kindergarten St. Albert (Pfr. Maiba)
Freitag 22.07.2016
18:30 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefei-
er (Pfr. Maiba)
Samstag, 23.07.2016
18:00 Uhr St. Elisabeth: Eucharistiefeier 
zum Sonntag (Pfr. Maiba)
Sonntag, 24.07.2016
10:30 St. Laurentius: Eucharistiefeier 
(Pfr. Streicher)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta: Kinder-
wortgottesfeier
11:30 Uhr St. Laurentius: Feier der Taufe 
von Luca Jung (Pfr. Streicher)
Montag, 25.07.2016
20:00 Uhr Bernhardushaus: Kirchen-
chor
Dienstag, 26.07.2016
8:00 Uhr St. Laurentius: Wortgottesfeier 
Schillerschule (Grundschule)
9:30 Uhr St. Laurentius: Wortgottesfeier 
Schillerschule (Hauptschule)
Mittwoch, 27.07.2016
7:20 Uhr St. Laurentius Wortgottesfeier 
MGB
9:00 Uhr St. Laurentius: Eucharistiefeier 
(Pfr. Maiba)

9:30 Uhr Ev. Kirche Gölshausen: ökum. 
Wortgottesfeier (Hanselle/Grimm)
10:00 Uhr St. Laurentius Wortgottesfeier 
Hebelschule 
16:00 Uhr St. Elisabeth: Wortgottesfeier 
Kindergarten St. Elisabeth (Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 24.07.2016
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 23.07.2016
8:00 Uhr Rosenkranzgebet Marienge-
dächtnis
Sonntag, 24.07.2016
9:00 Uhr Wortgottesfeier
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst
19:00 Uhr Andacht – Der Tag hat sich 
geneigt
Mittwoch, 27.07.2016
8:00 Uhr Ökum. Wortgottesfeier zum 

Schuljahresende (Pfr’in Trautz)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 21.07.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)
Samstag, 23.07.2016
17:30 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 24.07.2016
10:30 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet 
vom Kindergarten, Verabschiedung 
von Kindergartenleiterin Frau Schleifer 
(Pfr. Maiba)
Dienstag, 26.07.2016
11:35 Uhr Ökum. Wortgottesfeier zum 
Schuljahresende (Pfr. Hanselle)
Mittwoch, 27.07.2016
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Freitag 22.07.2016
10:00 Uhr Wortgottesfeier Kindergarten 
St. Stephanus (Pfr. Maiba)
Samstag, 23.07.2016
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
(Pfr. Blank)
Mittwoch, 27.07.2016
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung (bis 
20:00 Uhr

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag 22.07.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)
Samstag, 23.07.2016
14:30 Uhr Feier der Trauung von Silvia 
und Norbert Beinling (Pfr. Dr. Forneck)
15:00 Uhr Adelbergkapelle: Feier der 
Trauung von Lena Hoffmann und 
Benjamin Lotspeich (Pater Stefan Frank)
18:00 Uhr Feier der Versöhnung /Beicht-
gelegenheit (Pfr. Streicher)
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
mitgestaltet vom Kindergarten (Pfr. 
Streicher)
Montag, 25.07.2016
18:30 Uhr Friedensgebet
Mittwoch, 27.07.2016
10:30 Uhr Wortgottesfeier zum Schuljah-
resende (Pfr. Streicher)

Filialkirche Gondelsheim
Dienstag, 26.07.2016
14:30 Uhr Seniorenheim: Eucharistief-
eier (Pfr. Streicher)
Mittwoch, 27.07.2016
8:15 Uhr guter Hirte: Ökum. Wort-
gottesfeier zum Schuljahresende (Pfr. 
Streicher)

Evangelisch-methodistische 
Kirche Bretten-Ruit, 
Am Ölgraben 2
Donnerstag, 21.07.2016
18:30 Uhr Jungschar in Ruit
20:00 Uhr Chor in Bauschlott
Sonntag, 24.07.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Knittlingen

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 22.07.2016
19:00 Uhr Jugend
Samstag, 23.07.2016
16:00 Uhr Royal-Ranger
Sonntag, 24.07.2016
10:00 Uhr Gottesdienst (Spezial)
10:00 Uhr Kindergottesdienst, anschl. 
gemeinsames Mittagessen

Dienstag, 26.07.2016

20:00 Uhr Bibelgesprächskreis im Ge-
meindehaus, Tel. 80921

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 24.07.2016
17:30 Uhr Gottesdienst (mit Abendmahl, 
Rolf Baumann)
Mittwoch, 27.07.2016
keine Bibelstunde

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 24.07.2016
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Gölshausen 
im ev. Kindergarten
Sonntag, 24.07.2016

18:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Ruit, 
am Hohlebaum 2
Sonntag, 24.07.2016
14:00 Uhr in Bretten

Sprantal 
Ortsstr. 13
Donnerstag, 21.07.2016
17:00 Uhr Jungschar
Freitag, 22.07.2016
19:30 Uhr Bibelstunde in Nußbaum
Samstag, 23.07.2016
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)
Sonntag, 24.07.2016
19:30 Uhr Bibelstunde in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Samstag, 23.07.2016
15:00 Uhr Gebetstreff

Sonntag, 24.07.2016

10:00 Uhr Missionsfest

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 21.07.2016 
19:00-20:45 Uhr Keine Zusammenkunft 

in Bretten, da Kongresswoche

Sonntag, 24.07.2016 
09:30-11:15 Uhr Regionaler Kongress 
vom 22.07. – 24.07. in der Commerzbank 
Arena in Frankfurt

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 24.07.2016
9:30 Uhr Gottesdienst mit anschließen-
der Gemeinschaftspflege (Fellowship) 
–Sonntagsschule für Kinder und Vor-
schulkinder

Mittwoch, 27.07.2016
20:00 Uhr Gottesdienst mit der Gemein-
de Oberderdingen

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Freitag, 22.07.2016
18:00-20:00 Uhr Girlgroup, für Mädchen 
von 12-15 Jahren 
Sonntag, 24.07.2016
10:30-12:00 Uhr Gottesdienst mit King-
dom Kids
18:30-20:00 Uhr Gottesdienst
Jeweils Predigt zur Serie: We are Family – 
One Church, Many Generation, Thema: 

Familie, die über sich hinauswächst.

Veranstaltungskalender im Juli 
23.07.2016 11.30 Uhr Musik zum Markt
Bärbel Tschochohei (Orgel)
Stiftskirche Bretten
23.07. - 24.07.2016 Waldfest KK Schützenverein Bauerbach
Sa ab 19 Uhr - So ab 10 Uhr
Vereinsheim KK Schützenverein Bauerbach
23.07.2016 ab 16.45 Sparkasse Kraichgau CityCup Bretten
Volkslauf durch die Melanchthonstadt
Start und Ziel TV Platz beim Simmelturm
23.07.2016 ab 17.45 Night52 Bretten
Start und Ziel TV Platz Bretten beim Simmelturm
24.07.2016 09.00 Uhr Volleyballturnier TSV Dürrenbüchig
Sportplatz TSV Dürrenbüchig
24.07.2016 16.00 Uhr Sommerkonzert Stadtkapelle Bretten
Brauhaus Löwenhof, Am Gottesackertor 1
28.07.2016 20.30 Uhr Der Graf von Monte Christo - Alexandre Dumas
Badische Landesbühne
Freilichtbühne, Schulhof Hebelschule, Weißhoferstr. 45
30.07.2016 11.30 Uhr Musik zum Markt
Helga Leppek (Flöte) und Friedrich Gerber (Orgel)
Stiftskirche Bretten
30.07.2016 19.00 Uhr Kraichgau Buffalos Brauhaus Löwenhof, Am 
Gottesackertor 1

Bei der Großen Kreisstadt Bretten ist im Baubetriebshof  zum
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als

Straßenbauer/in
zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst die Kontrolle, Unterhaltungs-,
Ausbesserungs- und vorbeugende Instandsetzungsmaßnahmen
der Straßen, Parkplätze, Geh- und Feldwege sowie das Aufstellen,
Erneuern und Unterhalten der Verkehrsschilder.

Im Auswahlverfahren werden nur Bewerber/innen mit einer
abgeschlossenen Berufsausbildung als Straßenbauer/in oder
Straßenwärter/in oder in einem vergleichbaren Handwerk
berücksichtigt.
Neben der Ausführung von (Fach)Arbeitertätigkeiten gehören
auch andere im Baubetriebshof anfallende Arbeiten sowie die
Übernahme des Bereitschaftsdienstes und des Winterdiensts zum
Aufgabengebiet.

Das erwarten wir außerdem von Ihnen:

● die Bereitschaft und Fähigkeit zu selbstständigem und
verantwortungsbewusstem Arbeiten,

● Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und bürgerfreundliches
Auftreten,

● Einsatzbereitschaft und Motivation
und
● Besitz der Fahrerlaubnis der Klassen B/BE/C1E (alt

Führerscheinklasse 3), der Besitz der Fahrerlaubnisklassen
B/C/CE (alt Führerscheinklasse 2) ist wünschenswert.

Wir bieten:

● ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet,
● eine unbefristete Einstellung in Vollzeit,
● eine leistungsgerechte Vergütung nach Tarifvertrag (TVöD)

unter Einbeziehung der persönlichen und fachlichen
Qualifikation  und

● die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes.

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Unterlagen. Diese
senden Sie bis spätestens 29.07.2016 an das Bürgermeisteramt

Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.
Onlinebewerbungen richten Sie bitte an
personalabteilung@bretten.de.

Bitte beachten Sie, dass Bewerbungsunterlagen nur
zurückgesendet werden, wenn ein ausreichend frankierter
Briefumschlag der Bewerbung beigefügt ist.
Weitere Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter
www.bretten.de

BRETTEN
Für Rückfragen zu den Stellenprofilen steht Ihnen
Herr Thom (Tel. 07252/9499-13) und für
personalrechtliche Fragen Frau Höpfinger (Tel.
07252/921-130) gerne zur Verfügung.

Die Brettener Straßen liegen Ihnen am Herzen

Änderung Ansprechpartner 
Friedhofswesen

Aufgrund einer organisatorischen Umstrukturierung, wird die Ansprech-
partnerin für das Friedhofswesen, Frau Tschanz, ab 01.08.2016 unter 
Tel. 07252/921-324 zu erreichen sein. Frau Tschanz finden sie künftig 
nicht mehr im technischen Rathaus sondern im Rathaus in der Unteren 
Kirchgasse 9, in Raum 227. Wir bitten um Beachtung. 


